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(^4~>I) Nr. 2857.

Klllldllmchullg.
^ M r Civilschulen dcr Thicrarzneiknndc am
^cner Thierarznci Institute ist cm Stipcndinni
lahrlicher 2l><> ft. ö. W. ans dein krainischcn Law
desfondc in Erledigung gckouuncn.

Die Bewerber haben ihre Gcsnchc nntcr Nach
wequng der erfolgten Anfnahmc in das bezeichnete
Insti tut, dann nnter Vorlage des Taufscheines,
^npfungs nnd Mittellosigkeit's Zeugnisses, so wie
"ncs eigenhändig ausgefertigten Reverses, daß sie
nach Erlangung des Diploms als Thicrärztc dllrch
"u)t Jahre in k ram außer dcr .Hauptstadt sich
Mvenden wollen, (es wäre denn, daß sie etwa

eme öffentliche Anstellung in einem anderen Krön
lande Oesterreichs erhielten), endlich nntcr legaler
Schweifung dcr Kenntniß der Landessprache in
^vort und Schrift, bis

zum 3 0. S e p t e m b e r 1 8 l! 7

Granits zll überreichen.
ĉach vollendeten Studieu wird dem Etipcn

vlsten gegen Beibringung dcs Diploms überdies
"n îcisepauschale vou' lli) f l . ö. W. aus deui Lan
b'sfonde zugesichert.

^aibach, am 22. August 1807.

^om kr»nnischcn fandcs-Anoschujsr.

Coüclll s - VcrlmltblMlilg.
>'lu der k. k. Werks Hanptschnlc zu Idr ia ist

^ definitive Lchrersgehilfenstellc, wonlit ein jähr
M r Lohn von 300 sl. 30 kr. ö. W. verbunden
pf in Erledigung gekouluien.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Mcnhäudig geschriebcucn, an das f. l . Bcrgaiut in
^dna gerichteten besuche, worin sie sich über Alter,
'^ugion, sittliche Haltung, pädagogische nnd Sprach'
"Uttnisse, und über ihre bisherige Dienstleistung
"cnmentirt auszuweisen haben,

b is 2 0 . S e p t e m b e r d. I .

> o ^ ' " ^ ^' ^ " ' ^u l t c in Id r ia , nnd zwar jene,
"che schon bedienstct sind, im Wcac ihrer vorqc-

' W m Stelle zn iiberreichcn.
y ^ l ' m k. k. Dcrgainlc I d r i a , am 17ten

(2«1--^) :>ir. 9514.

Kulldmachilllg.
Bei dem k. k. Postamtc in Laibach werden

am 9. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 10 Uhr, im öffentlichen ^erstcigcruugs-
Wege l> ehemals venezianische Mallewagcn Verschiß
dcncr (Nro'ße, 2 vicrsitzige Scparatwagcn uud 1
Packwagen, an dem Bestbictcr gegen gleich bare
Bezahlung des Erstchungsprciscs veräußert werden,
was hicmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Trieft, am 10. Angust 1«<:7.

K . k. Post -P i rec t ion .

(273—1) Nr. 734.

Klmdmachullg.
I m ^aufc des Solar Jahres 1HK8 werden

für die Mannfchaft des hiesigen Gendarmerie I-lü
gels auf den gewöhnlichen Bedarf circa K0 Stück
Mäntel, 120 Waffcnröckc, 80 Stück Leibet, 90
Stück Kittcl-Blonscn, 130 Stück Tnchhofcn nnd
80 Stück Sommcrpantalons zu erzeugen sein.

Diejenigen Geschäftsleute, welche diese (5'rzcu
guug übcrnchincn wollen, haben ihre mit einer
5i0 Krcnzcr Stcmpelmarle vcrscheucu und dem
5>pcrc. Badium belegten Offerte, enthaltend die
Macherlohns Preise für jedes einzelne dcr erwähn
ten Stücke, dein hiesigen Gendarmerie Flügel Com-
mando zn überreichen, von welchem dieselben

am 2 0. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 11 Uhr, commissioncll eröffnet werden.

Die näheren Bcdingnissc, so wie auf die M u
stcr können in der Flügclkanzlei, Gradischa - Bor^
stadt Nr. 47 und 48, eingesehen werden.

Laibach, am 24. August 18<i7.
K . k. Vcndmmel ic- / l i igc!-Tommando. !

(207—3) Nr l 7057.

Kuudmachmlg.
Denjenigen Herren.'oanoeigenthüuiern, welche

in ihren Hänsern bereits das Seiler'schc Abort
faßclsystcln eingeführt und für die Auslecrnng dcr
Faßclu nicht anderweitig Vorforgc getroffen haben,
wird hicrmit bekannt gegeben, daß die Leerung
dcr Faßcln vorläufig nnd bis znr definitiven 51ie
gelnng diefcs Gegenstandes unentgeltlich von Scitc
dcs Magistrates bewirkt wird, zu welchem Behufe
die einschlägigen Anmeldungen Hieramts zu machen
sind.

Stadtmagistrat Laibach, am 20. August 1807.
Drr'Aliigcrüiclsl.i - i)»'. (5-. H». <5osia.

(203—3) Nr. 1454.

Licitatwlls-Kmidmachunff.
Bon dem t. k. Berwaltungsamte der an der

Laibach - Agramcr Conlmcrzialstraßc bei der Stadt

Laudstraß znnächst nnd nur 1 '/2 Stunde von der

Eisenbahnstation Bidem entfernt gelegenen Reli '

gionsfondshcrrschaft Landstraß in Untcrkrain wird

hicmit allgemein bekannt gemacht, daß zufolge hoher

t. k. Finanz Directions Berordnung Laibach den

22. März l. I . , Z . 2812, wegen Licitcmdo Ber

kanf von circa

I2.000 Culnkfnsi Eichcnnlch-, d. i.
Van-, Wcrk- nlld Schiffbllllhol.teö,

dann circa

-i<>l> n ö Klafter Eichcnbrcnlchlll.lcft
in den beiden unmittelbar an der Agram-Laibacher

(5ommcrzial^ und Hauptstraße zum Bahnhofe Bidem

ob 1 '/, Stunde bei der Stadt Landstraß gclcge

nen (5ichenwäldchen Groß lind Klcinhrobutzka, dann

wegen verkauf von

n>0<) Stück Wcichl'uchcnbäumcn,
circa ^OOOl) Cubiksuß U u h - und
l5l>i> n. ö. S l l i f t c r Vt-cnnhol.zcs

in der oberhalb deS herrschaftlichen Schlosses qe
legcnen Gcbirgswaldilng Opatovagora

am 1 8 . Sep tember l. I . ,

Bormittags l) Uhr, in dieser Amtslanzlci eine

Versteigerung stattsindcn werde, nnd anch Offert

l anbolc gehörig gestempelt und vorschriftsmäßig ver-

faßt, dauu für jeden Forst abgesondert mit einem

Badium von 400 fl. belegt, bis längstens 18ten

September l. I . hicramts angenommen werden,

wozu Unternehmungslustige mit dem Beisatze sich zu

bcthciligcn, hicmit eingeladen werden, daß die bezügli-

chen Licitationsbedingnisse täglich hieramts cinge^

sehen und auch die zum Abhiebe bestimmten Ge-

holze in Augenschein genommen werden können.

K . k. Vcrwaltungsamt Landstraß,
am 1 1 . August 1807.


